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Liebe Fußballfreunde,
 
ich begrüße Sie herzlich zum heutigen
Heimspiel unseres TSV SCHOTT
gegen SV 07 Elversberg. Ein
besonderer Gruß geht an unsere Gäste
aus dem Saarland sowie an das
Schiedsrichtergespann dieser
Regionalliga-Begegnung. 
 
 
Im vergangenen Heimspiel ist unserer
Mannschaft Historisches gelungen. Mit
einer couragierten Leistung gegen den
SSV Ulm 1846 wurde der erste
Regionalliga-Punkt in der
Vereinsgeschichte eingefahren. 
 Das Team von Trainer Sascha Meeth
hat eindrucksvoll gezeigt, dass es in der
neuen Liga bestehen kann. Natürlich
hätten wir gemessen am Spielverlauf
 

mehr als nur einen Punkt
verdient, aber
wenn wir immer eine
derart starke Leistung
abrufen, ist auch der
erste Sieg nur eine
Frage der Zeit.
 
Ganz besonders freut
mich, dass der TSV
SCHOTT bei seinen
Heimspielen zahlreiche Besucher auf die
Bezirkssportanlage Mainz-Mombach lockt
und wir auch in der Presse einen großen
Zuspruch erfahren. Gegen den SSV Ulm
durften wir 600 Fans begrüßen - und das
trotz des ersten Heimspiels von Mainz 05.
Ein weiteres Indiz dafür, dass das
freundliche Ambiente beim TSV SCHOTT
bereits weit über die Stadtgrenze hinaus
bekannt geworden ist.
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Zurück zum sportlichen Geschehen: Zum
Abschluss der Englischen Woche treffen wir
heute auf die SV 07 Elversberg. Ein
gestandenes Regionalliga-Team, das in den
vergangenen Jahren immer oben
mitgespielt hat und die vergangene Saison
mit der Meisterschaft krönte. Die „Elv“
scheiterte jedoch in den Relegationsspielen
gegen die Spvgg. Unterhaching. Der Abgang
vieler Leistungsträger zum Erzrivalen aus
Saarbrücken und ein Trainerwechsel waren
die Folge. Der neue Cheftrainer Carsten
Neitzel hat dennoch ein starkes Team zur
Verfügung. Viele Spieler haben in ihrer
Karriere schon im deutschen Oberhaus auf
sich aufmerksam gemacht, so etwa Edmond
Kapllani, Leandro Grech oder Gaetan Krebs.
Der Saisonstart verlief für die Saarländer
jedoch anders als geplant.
 

 
 

 "Natürlich hätten wir gemessen am Spielverlauf mehr als nur einen
Punkt verdient, aber wenn wir immer eine derart starke Leistung
abrufen, ist auch der erste Sieg nur eine Frage der Zeit."
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IN EIGENER SACHE

Vor allem die vielen Unentschieden
und die ausgebliebenen eigenen
Treffer sind für den Fehlstart
verantwortlich. Trotzdem ist die
individuelle Klasse der Elversberger
Spieler unbestritten. An einem guten
Tag können sie jedes Team der Liga
an die Wand spielen. Hoffen wir also,
dass sich der Elversberger Offensiv-
Knoten heute noch nicht löst.
 
Aus meiner ganz persönlichen Sicht
blicke ich dem Spiel mit besonderer
Vorfreude entgegen. Ich bin in
Elversberg unweit des Stadions
aufgewachsen und habe alle
Jugendmannschaften des Vereins
durchlaufen. 

Auch wenn sich das sportliche Umfeld in
Elversberg in den vergangenen Jahren stark
professionalisiert hat, gehören viele Fans
und Verantwortliche des Vereins immer noch
zu meinem privaten Bekannten- und
Freundeskreis. Den Elversbergern wünsche
ich daher für den weiteren Verlauf der Saison
viel Erfolg. Die Punkte aus dem heutigen
Spiel werden sie dafür allerdings nicht
bekommen.
 
Nun freue ich mich mit Ihnen auf eine
spannende Partie mit dem hoffentlich
besseren Ende für unsere Mannschaft.
 

 Kevin Schwarz, Pressebeauftragter
TSV SCHOTT  Mainz
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NACHGEFRAGT...

... bei Stephane Eba Eba              
 
 
Alter: 21
Spitzname: Eba
Position: Offensiver Flügelspieler  
Beruf: Auszubildender
Im Verein seit: Sommer 2017
Bisherige Vereine: SV Wehen Wiesbaden,
1. FSV Mainz 05, FC Wil 1900, FC Dietikon                   
 
 
Warum bist du zum TSV SCHOTT gewechselt?
Ich habe mich dem TSV angeschlossen, weil ich das
Gefühl habe, dass ich hier in einer geilen Mannschaft fussballerisch nochmal gefordert
werde.
 
Wie ist dein bisheriger Eindruck von Mannschaft und Verein?
Mir fällt auf, dass jeder sein Bestes gibt, um diese Saison möglich zu machen - trotz der 
wenigen Ressourcen, die uns hier zur Verfügung stehen. Unsere Mannschaft zeichnet
sich durch eine perfekte Mischung aus Ernsthaftigkeit und Spaß aus.
 
Wer ist dein bester Kumpel im Team?
Ich finde, wir haben viele verschiedene Charaktere in der Mannschaft und mit den meisten
verstehe ich mich hervorragend.
Dein Vorbild?
Michael Jackson, weil er die Gabe hatte, wirklich viele Kulturen und Rassen zu bewegen.

Das Gespräch führte Akif Isiktas
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             STATISTIK

Spieler Einsätze Tore Vor
lagen Elfmeter Gelbe Gelb-

Rote Rote Einwechs
lungen

Auswechs
lungen

Spiel
minuten

Elf der
Woche

Schneider, Manuel (26) 4 1 - -/- - - - - - 360 -
Gür, Necmi (21) 4 1 - -/- 1 - - - - 360 -
Reichel, Niklas (21) 4 - - -/- - - - - - 360 -
Schlosser, Nicklas (23) 4 - - -/- 1 - - - - 360 -
Raltschitsch, Jonas (24) 4 - - -/- - - - - - 360 -
Ripplinger, Janek 4 - - -/- - - - 1 - 294 -
Leinhos, Constantin (20) 4 1 - -/- - - - 1 2 223 -
Sinanov ic, Edis (21) 4 1 - -/- - - - 2 1 223 -
Senftleben, Marco (25) 3 - - -/- 1 - - - - 270 -
Just, Jan (20) 3 - - -/- 1 - - - - 270 -
Güclü, Arif (24) 3 - - -/- - - - - 2 241 -
Eba-Eba, Stephane (21) 3 - - -/- 1 - - - 3 195 -
Soultani, Ilias (21) 3 - - -/- - - - 1 2 149 3
Kern, Leon (20) 2 - - -/- - - - 1 - 103 -
Simic, Nenad (33) 2 - - -/- - - - 2 - 86 -
Schwarz, Silas 2 - - -/- - - - 1 1 57 -
Daya, Khaled Abou (19) 2 - - -/- - - - 2 - 52 -
Ademov ic, Denis (34) 1 - - -/- - - - - 1 83 -
Bangert, Jann (20) 1 - - -/- - - - 1 - 10 -
Tahiri, Mohammed (22) - - - -/- - - - - - - -
Xhaferi, Elion (18) - - - -/- - - - - - - -
Fring, Konstantin (27) - - - -/- - - - - - - -
Baljak, Srdjan (38) - - - -/- - - - - - - -
Luketic, Igor (31) - - - -/- - - - - - - -
Sakai, Masashi (24) - - - -/- - - - - - - -
Nj ie, Omar (21) - - - -/- - - - - - - -
Günes, Serdal - - - -/- - - - - - - -
Heizmann, Igor (23) - - - -/- - - - - - - -
Iten, Joshua (22) - - - -/- 1 - - - - - -

Quelle: FuPa.net
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       DIE LIGA IN ZAHLEN
 5. Spieltag

SSV Ulm 1846 0 : 0 Hoffenheim II
Mainz 05 II 0 : 0 Stadtallend.

Worma. Worms 3 : 1 FCA Walldorf
SC Freiburg II 3 : 1 Saarbrücken

Völklingen 4 : 4 VfB Stuttg. II
FSV Frankf. 1 : 0 TuS Koblenz
Elversberg 1 : 3 Offenbach

Stg. Kickers 2 : 1 SV Waldhof
KSV Hessen 4 : 1 Schott Mainz

Quelle: FuPa.net
SP G U V Tore Diff. P

1. Kickers Offenbach 5 4 1 0 10 : 4 6 13
2. 1. FC Saarbrücken 5 3 1 1 11 : 5 6 10
 FC Astoria Walldorf 5 3 1 1 11 : 5 6 10

4. SC Freiburg II 5 3 1 1 6 : 4 2 10
5. TSV Eintracht Stadtallendorf (Auf) 5 2 3 0 10 : 6 4 9
6. FSV Mainz 05 II (Ab) 5 2 2 1 9 : 4 5 8
7. SV Stuttgarter Kickers 5 2 2 1 8 : 7 1 8
8. TSV Steinbach 4 2 1 1 9 : 5 4 7
9. VfB Stuttgart II 5 1 4 0 12 : 11 1 7

10. SV Waldhof Mannheim 5 2 0 3 8 : 6 2 6
11. VfR Wormatia Worms 4 2 0 2 6 : 7 -1 6
12. TSG 1899 Hoffenheim II 4 1 2 1 6 : 6 0 5
13. Röchling Völklingen (Auf) 5 1 1 3 11 : 17 -6 4
14. SV Elversberg 5 0 3 2 1 : 6 -5 3
15. FSV Frankfurt (Ab) 4 1 0 3 2 : 11 -9 3
16. TuS Koblenz 5 0 2 3 5 : 8 -3 2
17. SSV Ulm 1846 Fußball 5 0 2 3 7 : 12 -5 2
18. TSV Schott Mainz (Auf) 4 0 1 3 4 : 13 -9 1
19. KSV Hessen Kassel * 5 2 1 2 9 : 8 1 -2

* KSV Hessen Kassel: 9 Punkte Abzug

Quelle: FuPa.net
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       TSV SCHOTT MAINZ
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Marco Senftleben 
20

Ruben Zimmer
30

Nicklas Reichel 
33

Igor Luketic 
1

Jonas Raltschitsch 
5

Omar Njie 
13

Konstantin Fring 
16

Necmi Gür 
7

Constantin Leinhos 
22

Manuel Schneider
14

Niklas Schlosser 
15

Jan Just 
27



 

 

 

  

 

      TSV SCHOTT MAINZ
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Arif Güclü
12

Edis Sinanovic
11

Illias Soultani 
10

Janek Ripplinger 
9

Serdal Günes 
8

Leon Kern
29

Jann Bangert
28

Elion Xhaferi
25

Stephane Eba Eba
24

Cheftrainer
Sascha MeethKarsten Endlich

26

Khaled Abou Daya 
17

Igor Heizmann 
19

Silas Schwarz 
21

Masahi Sakei 
18



 
 

 

  

 

 SEITENWECHSEL

Zu unserem dritten Heimspiel der
Saison begrüßen wir herzlich den
amtierenden Meister der Regionalliga
Südwest, den SV 07 Elversberg.
 
Der SV ist beheimatet in der
saarländischen Gemeinde Spiesen-
Elversberg, die im Landkreis
Neunkirchen liegt und etwa 15 Kilometer
von Saarbrücken entfernt ist.
 
Gegründet wurde der SV Elversberg
bereits 1907, damals noch unter dem
Namen FC Germania Elversberg. Nach
dem Zweiten Weltkrieg wurde der Name
in SV Elversberg geändert. 
Bis 1980 spielte der Verein außerhalb
des Saarlandes keine Rolle. Im selben
Jahr allerdings wurde der SVE Meister
der Saarlandliga und stieg erstmals in
die Amateuroberliga Südwest, damals
die dritthöchste Spielklasse, auf und
gehörte ihr bis 1987 an. Nach dem
Abstieg gelang 1994 der Wiederaufstieg
und 1998 sogar der Sprung in die
Regionalliga West/Südwest. In dieser
Klasse spielten die Saarländer 15 Jahre
lang.
 
 
 

Im Sommer 2013 gelang dem Klub der
größte Erfolg der Vereinsgeschichte: Nach
dem Erreichen des zweiten Tabellenplatzes
hinter dem KSV Hessen Kassel in der
Regionalliga durften die Elversberger an den
Aufstiegsspielen zur Dritten Liga teilnehmen
. Nach zwei packenden Duellen mit den
Amateuren des TSV 1860 München (3:2-
Sieg im Hinspiel und 1:1-Unentschieden in
München)  war der Aufstieg in die Dritte Liga
perfekt.
Allerdings mussten sie nach nur einem Jahr
und Tabellenplatz 18 wieder absteigen. Und
in den letzten beiden Jahren verpassten sie
jeweils die Rückkehr in die Dritte Liga.            
                                            
                                           Frank Gerhardy
 
 
 

SVE: Der Meister stellt sich vor
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      SV ELVERSBERG
 

Obere Reihe, von links: Milad Salem, Thomas Birk, Kevin Koffi, Edmond Kapllani, Tjorben
Uphoff, Johannes Rahn, Lukas Kohler, Leandro Grech (Kapitän), Benno Mohr, Sven
Sellentin
 
Mittlere Reihe, von links: Roland Seitz (Vorstand Sport, Karsten Neitzel (Cheftrainer),
Bernd Heemsoth (Co-Trainer), Sascha Purket (Torwart-Trainer), Julius Perstaller, Steffen
Bohl, Kevin Maek, Marco Kofler, Bryan Gaul, Jan Washausen, Moritz Göttel, Dr. med. Frank
Krämer (Mannschaftsarzt), Dr. med. Steffen Meister (Mannschaftsarzt), Peter Schneider
(Physiotherapeut), Kamil Horst (Betreuer)
 
Untere Reihe, von links: Gaetan Krebs, Till Hermandung, Aleksandar Stevanovic, Frank
Lehmann, Konstantin Fuhry, Stefano Cincotta, Fatih Köksal, Florian Bichler
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VORAUSGEBLICKT 

Regionalliga Südwest
2. Sa., 05.08.17 14:00Uhr H TSG 1899 Hoffenheim II 1 : 3
3. Fr., 11.08.17 19:30Uhr A TSV Steinbach 5 : 1
4. Sa., 19.08.17 14:00Uhr H SSV Ulm 1846 Fußball 1 : 1
5. Mi., 23.08.17 20:00Uhr A KSV Hessen Kassel 4 : 1
6. So., 27.08.17 14:00Uhr H SV Elversberg -:-
7. Sa., 02.09.17 14:00Uhr A Röchling Völklingen -:-
8. Sa., 09.09.17 14:00Uhr H SC Freiburg II -:-
9. Sa., 16.09.17 14:00Uhr A SV Stuttgarter Kickers -:-
10. Fr., 22.09.17 19:00Uhr H FSV Mainz 05 II -:-
11. Fr., 29.09.17 19:30Uhr A FSV Frankfurt -:-
12. Mi., 04.10.17 19:00Uhr H VfR Wormatia Worms -:-
13. Sa., 07.10.17 14:00Uhr A FC Astoria Walldorf -:-
14. Sa., 14.10.17 14:00Uhr H TuS Koblenz -:-
15. Sa., 21.10.17 14:00Uhr A TSV Eintracht Stadtallendorf -:-
16. Sa., 28.10.17 14:00Uhr H SV Waldhof Mannheim -:-
17. Di., 31.10.17 14:00Uhr A 1. FC Saarbrücken -:-
18. Sa., 04.11.17 14:00Uhr H VfB Stuttgart II -:-
19. Sa., 11.11.17 14:00Uhr A Kickers Offenbach -:-

Quelle: FuPa.net

Unser nächstes Spiel:
 
Röchling Völklingen gegen TSV SCHOTT Mainz am 2. September 2017, 14 Uhr 
Das nächste Auswärtsspiel führt uns zum Mitaufsteiger aus der Oberliga Südwest und
hartnäckigsten Konkurrenten der vergangenen Saison im Kampf um die Meisterschaft,
Röchling Völklingen. Es waren zwei packende Duelle in der abgelaufenen Spielzeit, die
uns allen noch gut in Erinnerung sind. Auch in diesem Jahr wird sich unsere Mannschaft
auf einen harten Kampf im Saarland einstellen müssen.                                        
                                                                                                                   Frank Gerhardy
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VORAUSGEBLICKT
Regionalliga Südwest
3.
Fr., 11.08.17 19:30Uhr
A
TSV Steinbach
-:-
4.
Sa., 19.08.17 14:00Uhr
H
SSV Ulm 1846 Fußball
-:-
5.
Mi., 23.08.17 19:30Uhr
A
KSV Hessen Kassel
-:-
6.
So., 27.08.17 14:00Uhr
H
SV Elversberg
-:-
7.
Sa., 02.09.17 14:00Uhr
A
Röchling Völklingen
-:-
8.
Sa., 09.09.17 14:00Uhr
H
SC Freiburg II
-:-
9.
Sa., 16.09.17 14:00Uhr
A
SV Stuttgarter Kickers
-:-
10.
Fr., 22.09.17 19:00Uhr
H
FSV Mainz 05 II
-:-
11.
Fr., 29.09.17 19:30Uhr
A
FSV Frankfurt
-:-
12.
Mi., 04.10.17 19:00Uhr
H
VfR Wormatia Worms
-:-
13.
Sa., 07.10.17 14:00Uhr
A
FC Astoria Walldorf
-:-
14.
Sa., 14.10.17 14:00Uhr
H
TuS Koblenz
-:-
15.
Sa., 21.10.17 14:00Uhr
A
TSV Eintracht Stadtallendorf
-:-
16.
Sa., 28.10.17 14:00Uhr
H
SV Waldhof Mannheim
-:-
17.
Di., 31.10.17 14:00Uhr
A
1. FC Saarbrücken
-:-
18.
Sa., 04.11.17 14:00Uhr
H
VfB Stuttgart II
-:-
19.
Sa., 11.11.17 14:00Uhr
A
Kickers Offenbach
-:-
Quelle: FuPa.net
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    UNTER DER LUPE
 

Eine neue Liga ist wie ein neues Leben
 
Erstmals in der Vereinsgeschichte spielt der TSV SCHOTT
Mainz in der Saison 2017/18 in der Regionalliga Südwest. In
der neuen Klasse ist alles größer, die Konkurrenzklubs und
Gegenspieler nahmhafter und vieles noch unbekannt.
Hier stellen wir regelmäßig interessante Daten und Fakten
aus der vierthöchsten deutschen Spielklasse vor.
 
Schon gewusst...
 
Zuschauerzahlen Spieltag 4:
Kickers Offenbach - KSV Hessen Kassel     7.313
Waldhof Mannheim - SC Freiburg II             4.427
1. FC Saarbrücken - Röchling Völklingen     3.418
Eintr. Stadtallendorf - Stuttgarter Kickers      2.407
TuS Koblenz - 1. FSV Mainz 05 II                 1.003
TSV SCHOTT Mainz - SSV Ulm 1846             600
 
Sicherheitsauflagen beim 1. FC Saarbrücken:
Nach dem Pyro-Einsatz im Regionalliga-Eröffnungsspiel zwischen dem SSV Ulm 1846
und dem 1. FC Saarbrücken im Gästeblock hat das Sportgericht die Gäste aus dem
Saarland nicht nur mit einer Geldstrafe in Höhe von 1.250 Euro belegt. Für kommende
Heim- und Auswärtsspiele des ehemaligen Bundesligisten gelten besondere Sicherheits-
auflagen - zunächst befristet bis 31. Dezember 2017. Im Mittelpunkt dieser Auflagen steht
die Einführung einer Videoüberwachung im Stadion. Ferner werden unter anderem auch
die sogenannten Blockfahnen verboten. Die Kosten der Sicherheitsmaßnahmen muss der
Verein tragen.
 
Die meisten Gelben Karten (nach dem 5. Spieltag):
1. André Marx (TuS Koblenz)  5
2. Kevin Vidakovics (Eintracht Stadtallendorf) 4
                                                                                                                               Silke Wernet
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HERREN-BEZIRKSLIGA 

U23: Saisonstart mit zwei Niederlagen
 
Nach der 1:5-Auftaktniederlage gegen den FSV Saulheim gab es für die U23 in der
Bezirksliga auch beim ersten Heimspiel keine Punkte.
 
TSV Schott Mainz II – Spvgg. Ingelheim 0:3 (0:2). – Tobias Günthert (10.), Valeriean Girla
(17.) und Florian Maaß (78., Handelfmeter) trugen sich vor 50 Zuschauern an der
Karlsbader Straße in die Torschützenliste ein. Dass sie in der 89. Minute Norman Strebel
wegen wiederholten Foulspiels mit der Ampelkarte verloren, konnten die Ingelheimer
verschmerzen. Nach dem Wechsel neutralisierten sich die Kontrahenten mehr oder
weniger gegenseitig. „Die begabte und talentierte Schott-Elf ist zu keinen Chancen aus
dem Spiel heraus gekommen, weil wir richtig gut gestanden und es nach vorne teilweise
richtig gut ausgespielt haben“, so Ingelheims Trainer Bert Balte.
 
Nächstes Spiel: VfL Gundersheim : TSV SCHOTT Mainz II am 27. August 2017, 15 Uhr.     
 
                                                                                                                    Quelle: FuPa.net

14

SP G U V Tore Diff. P

1. SVW Mainz (Ab) 2 2 0 0 10 : 3 7 6
2. TSG Pfeddersheim II 2 1 1 0 5 : 1 4 4
3. SpVgg Ingelheim (Ab) 2 1 1 0 5 : 2 3 4
4. VfL Gundersheim 2 1 1 0 4 : 3 1 4
5. TSV Zornheim 2 1 1 0 3 : 2 1 4
 SV Italclub Mainz 2 1 1 0 3 : 2 1 4

7. FSV Saulheim 2 1 0 1 7 : 6 1 3
8. TSG Hechtsheim (Ab) 2 1 0 1 3 : 2 1 3
9. SV Guntersblum 2 0 2 0 3 : 3 0 2

10. SV Klein-Winternheim 1 0 1 0 2 : 2 0 1
11. FC Basara Mainz (Auf) 1 0 1 0 0 : 0 0 1
12. VfL Fontana Finthen 2 0 1 1 3 : 4 -1 1
13. TSV Gundheim 2 0 1 1 2 : 3 -1 1
14. SV Gimbsheim 2 0 1 1 1 : 3 -2 1
15. TSV Schott Mainz II 2 0 0 2 1 : 8 -7 0
16. SG Eintracht Herrnsheim 2 0 0 2 1 : 9 -8 0

Quelle: FuPa.net



 
 

  

 

JUGEND VOR 

Saisonauftakt in den Jugend-Regionalligen
 
A-Jugend
 
JFV Rhein-Hunsrück – TSV Schott Mainz 1:1 (1:0)
Tore: 1:0 Linus Peuter (45., Foulelfmeter), 1:1 Justin Heidemann (47.).
Schott-Trainer Alexander Mangiapane: „Wir haben den Gegner in der ersten Halbzeit
ganz gut beschäftigt und uns auch ein, zwei gute Chancen herausgespielt. Direkt vor der
Pause haben sie uns mit einem Konter erwischt. Gut war, dass wir direkt nach dem
Wiederanpfiff das 1:1 gemacht haben. Danach war es eher ein Mittelfeldgeplänkel, wir
haben den finalen Pass nicht hinbekommen und noch ein, zwei Chancen vergeben.
Natürlich hatten wir uns mehr vorgenommen, aber der Gegner hat auch gut verteidigt. So
müssen wir mit dem Punkt leben.“

B-Jugend
 
TSV Schott Mainz – Phönix Schifferstadt 2:3 (0:2)
Tore: 0:1 Lennart Thum (12.), 0:2 Lorenzo Iaquinta (22.), 1:2 Taha Topcu (59.), 1:3
Thomas Meier (61.), 2:3 Taha Topcu (74.).
Schott-Trainer Eckhard Rosenbaum: „Das war eine verdiente Heimniederlage.
Schifferstadt war über die gesamte Spielzeit aggressiver im Zweikampf,
handlungsschneller und laufbereiter. Die ersten beiden Gegentore fielen durch
individuelle Fehler in der Defensive. Nach dem 1:2 folgte ein kurzer Hoffnungsschimmer,
nach dem 1:3 war das Spiel fast gelaufen. Das 2:3 war nur noch Kosmetik.“
 
C-Jugend
 
TSV Schott Mainz – SV Elversberg 1:4 (0:2)
Tore: 0:1 Simon Hauk (15., Foulelfmeter), 0:2 Luca Hauk (30.), 0:3, 0:4 Luca Schmitt (39.,
40.), 1:4 Timm Fischer (61.).
Schott-Trainer Julian Weinand: „Wir können nicht zufrieden sein. Die beiden ersten
Gegentore fallen nach Standardsituationen. 30 Sekunden nach Wiederanpfiff haben wir
die Chance zum 1:2, die der Gästekeeper super entschärft. Kurz darauf erhöht der
überragende Luca Schmitt per Doppelpack auf 0:4. Auch danach zeigte die Mannschaft
Moral und kam nach einer Ecke zum verdienten Anschlusstreffer. Wir haben noch eine
Menge Arbeit vor uns. Dennoch waren sehr gute Ansätze zu sehen."   Quelle: FuPa.net
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